
 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung! 
 

 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Andrea Buri und Gabriele Eder 

 
Telefon: 06131-38 27 51 
Telefax: 06131-32 09 24 

 
E-Mail: ipe@mail-mainz.de 

 
 

IPE e.V. – Institut für Interkulturelle Pädagogik 
im Elementarbereich 
Hauptstraße 17-19; Gebäude 6315; 55120 
Mainz 
Postfach 24 01 24; 55045 Mainz 

 
Homepage: www.ipe-mainz.de 

 
 

 
 
 
Anmeldung zur Informationsveranstaltung 
Bitte melden Sie sich bis zum 16.09.2008 an 
(auch telefonisch möglich). 
 
 
 
Anmeldung zur Team-Fortbildung 
Eine Anmeldung ist bis Mitte Oktober 2008 
möglich. 
 

 
 

Die Maßnahme wird aus rheinland-pfälzischen 
Landesmitteln des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Familie und Frauen sowie 
aus Mitteln der Beauftragten der Landes-
regierung für Migration und Integration in 
Rheinland-Pfalz gefördert und finanziert. 

Das Institut  
 
Das Institut für Interkulturelle Pädagogik im 
Elementarbereich e.V. in Mainz führt mit einem Stamm 
an qualifizierten Referenten und Honorarkräften seit 
fast 20 Jahren Fortbildungs- und Weiterqualifizierungs-
maßnahmen für Erziehungsfachkräfte für die 
interkulturelle Arbeit in Kindertageseinrichtungen 
durch. Das IPE ist als Träger der freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII anerkannt und ist berechtigter 
Fortbildungsanbieter des Programms „Zukunftschance 
Kinder – Bildung von Anfang an“. 
 
 
Wegbeschreibung 
 
Öffentliche Verkehrsmittel  
Vom Hauptbahnhof Mainz erreichen Sie uns mit den 
Straßenbahnlinien 50 oder 51 in Richtung Finthen und 
mit den Buslinien 60 und 61 in Richtung Mombach bis 
Haltestelle Zwerchallee. Von der Haltestelle aus gehen 
Sie bitte auf die rechte gegenüberliegende Straßen-
seite, dann über die Fußgängerampel ca. 50m 
geradeaus. Auf der rechten Seite liegt dann das 
Phönixhallengelände. Sie biegen links in die Sackgasse 
ein und stoßen auf der linken Straßenseite automatisch 
auf das IPE Gebäude. 
 
Mit dem Auto 
 
Aus allen Richtung: 
Von der A643 Abfahrt Mainz/Gonsenheim 
 

An der Ampel auf der Linksabbiegerspur einordnen. 
Nach dem Abbiegen sofort rechts einordnen und an der 
nächsten Ampel rechts Richtung "Phönixhalle". An der 
zweiten Ampel (T-Kreuzung) links abbiegen. Bevor die 
Straße über die Straßenbahngleise führt, an der Ampel 
links in die Sackgasse einbiegen. Hier befindet sich 
links und rechts der Parkplatz des Phönixhallen-
geländes, auf dem geparkt werden kann. Das IPE liegt 
auf der linken Seite der Sackgasse. 

 
        Institut für Interkulturelle Pädagogik 
        im Elementarbereich e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Fit für alle Kinder!? 

 
 

Teamfortbildung über 
Vorurteilsbewusste Bildung und 

Erziehung in Kitas 
 

 

 
ab August 2008 bis September 2009 

 

 

 

 

 

 

 
     gefördert durch: 

            



Vorurteilsbewusste Bildung und 
Erziehung in rheinland-pfälzischen 

Modell-Kindertagesstätten 
 
- Eine Qualifizierungsmaßnahme für 

das ganze Team - 
 
 

Möchten Sie sich Ihre Sensibilität für Vielfalt 
als Qualitätsmerkmal ausweisen lassen? 

 
Möchten Sie sich aufmachen, eine 

vorurteilsbewusste Einrichtung zu werden? 
 

Möchten Sie allen Kindern gleichermaßen 
gerecht werden? 

 
 

In der Kita treffen Menschen mit sehr 
unterschiedlichen, aber auch mit wiederum sehr 
ähnlichen Familienkulturen, Einstellungen und 
Merkmalen zusammen. 

 
Ein gleichberechtigter, gleichwertiger und 
wertschätzender Umgang mit allen Kindern, 
Eltern sowie Kollegen / Kolleginnen erfordert  
eine ständige Selbstreflexion. 

 
Als pädagogische Fachkraft ist es besonders 
wichtig, sich seinen Vorurteilen bewusst zu 
werden und ungewollt gesendete Signale an die 
Kinder zu vermeiden.  

 
Deshalb bietet das IPE eine vertiefende 
Fortbildung für das komplette Team zum Thema 
Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung an. 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich 
selbst, ihr pädagogisches Verhalten sowie die 
pädagogische Praxis in der Kita zu reflektieren 
und gesellschaftspolitische Mechanismen der 
Diskriminierung zu erkennen. 
 
Die Teilnehmenden werden fachlich dabei 
unterstützt und beraten, die Arbeit in ihrer 
Einrichtung kritisch zu hinterfragen und bei 
Bedarf einen Veränderungsprozess einzuleiten. 

Inhalte und Ziele der Fortbildung: 
 

• Das Konzept der Vorurteilsbewussten Bildung 
und Erziehung / der Anti-Bias-Ansatz 

• Sensibilisierung für Einseitigkeiten, Vorurteile 
und Diskriminierung 

• Umgang mit Vielfalt 
• Vorurteilsbewusste Praxisgestaltung 
• Analyse und Auswertung der Kita in Bezug auf 

Einseitigkeiten 
• Entwicklung eines Plans zur Verbesserung der 

vorurteilsbewussten Gestaltung der eigenen 
Kita  

• Implementieren des Anti-Bias-Ansatzes in der 
Kita 

• Studienfahrt nach Baden-Württemberg 
 

 
Wir bieten: 

 
Vorab 
 
-Informationsveranstaltung  
-Informationsbesuch auf Anfrage in Kitas, z.B. während 
der Teamsitzung 
 
Für teilnehmende Teams 
 

• Ein- bis zweitägige Seminare  
• Teamberatung vor Ort zur Begleitung / 

Unterstützung bei der Umsetzung des 
Konzeptes in der Einrichtung  

• Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch 
zwischen teilnehmenden Kitas / Gegenseitiger 
Besuch  

• Studienfahrt / Besuch von Kitas, die bereits 
nach dem Anti-Bias-Konzept arbeiten 

• Bei Bedarf Organisation + Koordination von 
AGs 

• voraussichtl. Anerkennung nach dem 
Bildungsfreistellungsgesetz 

• Anerkennung nach „Zukunftschance Kinder – 
Bildung von Anfang an“  

 W01, W02, T09 oder T10

Zielgruppe 
Die Fortbildung richtet sich ausschließlich an 
pädagogische Kita-Teams in Rheinland-Pfalz. 

 
Dauer und Umfang 

• August 2008 – September 2009 
• 2tägiges Auftaktseminar (evtl. Nov.2008) 
• 3 x Teamberatung in der Kita in 2009 (je ca. 2 

Std.) 
• 2tägige Exkursion mit Seminar in Baden-

Württemberg (Besuch von vorurteilsbewusst 
arbeitenden Kitas), in 2009 

• Arbeitsaufträge in 2009, insgesamt ca. 20 Std. 
• Abschlussveranstaltung im September 2009 

 
Die Termine werden mit den teilnehmenden Teams 
gemeinsam festgelegt. Wünschenswert wäre, wenn alle 
Teammitglieder an allen Veranstaltungen zusammen 
teilnehmen könnten. Allerdings kann auch hier mit den 
Teams nach anderen Möglichkeiten gesucht werden. 
 
Kosten 
30,- € pro Person; Für die Exkursion können weitere 
Kosten entstehen 
 
Referentinnen 
Angefragt sind Referentinnen von dem Berliner Projekt 
KINDERWELTEN, das die Verbreitung dieses Konzepts 
in Deutschland vorantreibt.  

 
Veranstaltungsort 
Mainz bzw. die jeweiligen Kitas 

 
 
Bitte besuchen Sie unsere 

Informationsveranstaltung für interessierte 
Leitungen, Trägervertreter/-innen & Mitarbeiter/-innen 

am 18.09.2008 um 17.30 Uhr im IPE. 
 

Auf Anfrage kommen wir auch gerne zu Ihnen 

und informieren Sie vor Ort über die Fortbildung. 
 
 
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse! 


